
Datenschutzhinweise in Zusammenhang mit Bewerbungen an der 
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei 

Mecklenburg-Vorpommern 
- Informationspflicht bei der Erhebung von Daten bei der betroffenen 

Person nach Art. 13 DS-GVO 
 
 
Gemäß der neuen Datenschutz-Grundverordnung DS-GVO, insbesondere Art. 13 DS-GVO, 
unterliegen wir als Arbeitgeber der Informationspflicht gegenüber Bewerbern. Deshalb 
informieren wir Sie nachfolgend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten 
im Rahmen der Bewerbung per E-Mail, gemäß der einschlägigen Datenschutzvorschriften. 
 
 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern 
Dorfplatz 1/ OT Gülzow 
18276 Gülzow-Prüzen 
 
Telefon: 0385 / 588-60001 
Telefax: 0385 / 588-60011 
E-Mail: poststelle@lfa.mvnet.de 
Internet: www.lfamv.de 
 
 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Olaf Tober 
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern 
Institut für Tierproduktion 
Wilhelm-Stahl-Allee 2 
18196 Dummerstorf 
Raum D 0.17 
 
Telefon: 0385 / 588-60323 
E-Mail: o.tober@lfa.mvnet.de 
 
 
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten von Bewerbern gemäß den Bestimmungen 
folgender Rechtsgrundlagen: 
1. Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 

2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, 
zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung, DS-GVO), (ABl. Nr. L 119 S. 1, ber. ABl. Nr. L 314 S. 72 und ABl. 2018 
Nr. L 127 S. 2) 

2. Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vom 30. Juni 2017 (BGBl. I S. 2097) verkündet als Art. 1 
des G v. 30.6.2017 (BGBl. I S. 2097); Inkrafttreten gem. Art. 8 Abs. 1 dieses Gesetzes am 
25.5.2018. 
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3. Datenschutzgesetz für das Land Mecklenburg-Vorpommern Landesdatenschutzgesetz - 
LDSG M-V) vom 22. Mai 2018 (GVOBl. M-V 2018, S. 193), verkündet als Artikel 1 des 
Gesetzes zur Anpassung des Landesdatenschutzgesetzes und weiterer 
datenschutzrechtlicher Vorschriften im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Inneres und Europa Mecklenburg-Vorpommern an die Verordnung (EU) 2016/679 und 
zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/680 vom 22. Mai 2018 (GVOBl. M-V S. 193) 

 
 
Zweck der Verarbeitung 
Im Rahmen des Auswahlverfahrens erfolgt eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e) und b) DS-GVO (Verarbeitung personenbezogener Daten 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung). Ergänzend sei insbesondere auf Art. 88 DS-
GVO, § 26 BDSG und § 10 LDSG M-V verwiesen. 
 
 
Datenübermittlung an Dritte 
Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt ausschließlich 
zweckgebunden für die Stellenbesetzung innerhalb der Landesforschungsanstalt. Ihre Daten 
werden grundsätzlich nur an die für das konkrete Bewerbungsverfahren zuständigen 
innerbetrieblichen Stellen der Landesforschungsanstalt weitergeleitet. Eine darüber 
hinausgehende Nutzung oder Weitergabe Ihrer Bewerbungsdaten an Dritte erfolgt nicht. 
 
 
Freiwilligkeit und Bereitstellungspflicht personenbezogener Daten 
Im Rahmen der Bewerbung müssen diejenigen personenbezogenen Daten bereitgestellt 
werden, die für die Aufnahme und Durchführung eines Arbeitsverhältnisses und der damit 
verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich 
verpflichtet sind. Ohne diese Daten sind wir nicht in der Lage, einen Vertrag zu schließen 
oder diesen durchzuführen. 
 
Im Zuge Ihrer Bewerbung werden von uns die nachfolgend aufgezählten persönlichen 
Bewerbungsdaten von Ihnen erhoben und verarbeitet: 

 Name, Vorname 

 Adresse 

 Telefonnummer 

 E-Mail 

 Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Zertifikate 
u.ä.) 

 
 
Aufbewahrungsdauer von Bewerbungsdaten 
Eine Löschung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt grundsätzlich automatisch drei 
Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche 
Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der 
Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung ausdrücklich zugestimmt 
haben. Eine Speicherung für zukünftige Stellenausschreibungen erfolgt nicht. 
 
 



Speicherung von Initiativbewerbungen 
Sollten Sie sich initiativ bei der Landesforschungsanstalt bewerben und wir Ihnen keine 
aktuell zu besetzende Stelle anbieten können, jedoch aufgrund Ihres Profils der Ansicht sein, 
dass Ihre Bewerbung eventuell für zukünftige Stellenangebote interessant sein könnte, 
werden wir Ihre persönlichen Bewerbungsdaten drei Monate lang speichern, sofern Sie 
einer solchen Speicherung und Nutzung ausdrücklich zustimmen. 
 
 
Datensicherheit 
Um die im Rahmen Ihrer Bewerbung erhobenen Daten vor Manipulationen und 
unberechtigten Zugriffen zu schützen haben wir diverse technische und organisatorische 
Vorkehrungen getroffen. Insbesondere erfolgt die weitere Behandlung Ihrer Online-
Bewerbung nach Eingang an der Landesforschungsanstalt auf elektronischem Weg, der nach 
dem Stand der Technik gesichert ist. 
 
 
Datenübermittlung an Drittstaaten 
Es findet keine Datenübermittlung an Drittstaaten statt. 
 
 
Datenschutzrechte 
Nach Artikel 15 ff und 77 der DS-GVO stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht 
auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte/r für den 
Datenschutz) (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG. 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche 
Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 
Gemäß Art. 21 Abs. 4 i. V. m. Abs. 1 und 2 DS-GVO können Sie jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten einlegen! 
 
 
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen 
Daten haben, oder in Fällen von Auskünften, Berichtigung oder Löschung von Daten, sowie 
Widerruf erteilter Einwilligungen, wenden Sie sich bitte an unseren 
Datenschutzbeauftragten. 


